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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 «L 10 !
Im Reichsgebiet 1 „E 35 H ohne Bestellgeld . !

. Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder >deren Raum S H , Reklamezeile 20

iTageblatt)
mit amtlichem Berkündigungsblatt für den

, Amtsbezirk Durlach .

Schristleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS ,Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

M 56. Dienstag den 7 . März »V16 87. Jahrga « -.
MeSWsleuker des Weltkrieges iMiL.

8 . März 1915
Französische Gräben auf der Lorettohöhe erobert.In der Champagne Kämpfe bei Souain und LeMesnil . — Kämpfe bei Ostrolenka . — Günstiger Ver¬lauf der Gefechte bei PraSznysz Erfolgreicher öster¬reichischer Borstoß bei Gorlice . Ununterbrochenerussische Angriffe an der Karpathenfront zui Üb¬erschlägen. — Bombardement der Dardanellenbatterien ;kindlicher Kreuzer im Golf von Saros getroffen —- Englische Niederlage am Flusse Karun im Irak .

W .T .B . New - York , 6 . März . Die Be-
richte von den deutschen Erfolgen beiVerdun machen in New - York großenEindruck . Die Zeitungen widmen ihnengroße Leitartikel .* Berlin , 7 . März . Zur Lage imWesten sagt der militärische Mitarbeiter der

„ Vossischen Zeitung " : Wir stehen zur Zeit in
Erwartung eines großen strategischen franzö¬sischen Gegenstoßes . Dieser muß und wirdkommen.

* Berlin , 7 März . Zur Heimkehrder „ Möve " schreibt die „ Germania " : Daßein einziges deutsches Schiff, die „ Möve "
, diefeindlichen Fahrzeuge fast schockweise vernichtethat , daß trotz der verschärften Blockade dasSchiff mit reicher Beute in einen heimatlichenHafen einlaufen konnte , wird den Alliiertenallmählich die Augen über die Bedeutung derdeutschen Flotte öffnen , wenn sie den Kriegnicht mit verbundenen Augen führen .W .TB London , 7 . März . „ DailyChronicle "

stellt in einem Leitartikel die Frage , ob die„Möv e "
wirklich mit Beute nach Deutschlandzurückgekehrt sei oder ob der amtliche deutscheBericht nur eine kluge Erfindung sei, um die

Engländer zu veranlassen, die Jagd auf dasSchiff auf offener See aufzugeben . Dies letztereerscheint dem Blatt wahrscheinlicher. „DailyChronicle" fügt hinzu : Wenn es den Offizierender „ Möve "
wirklich geglückt ist , das Schiff

zurückzubringen, würden sie tatsächlich das
Eiserne Kreuz verdient haben .

Von der schweizerischen Grenze ,6 . März . Die „ Basler Nachrichten " meldenaus Rom : Die der Regierung nahestehendenBlärter lassen nun keinen Zweifel mehr dar¬über , daß die Kriegserklärung an
Deutschland nicht erfolgen werde .

Wien , 5 . März . Der „Reichspost " wirdlt . „ D . T .
"

gemeldet : Die von dem ehe¬maligen albanischen Unterrichtsminister Dr .Thuli herausgegebene Zeitschrift schätzt dieauf Seite Oesterreichs stehenden Al¬baner auf 40 000 Mann . Sie schreibt :Alle Albaner betrachten die Oesterreicher , dievon der ersten Stunde an unsere Beschützergewesen sind , als ihre Befreier .
Berlin , 6 März Eine Antwort der

portugiesischen Regierung auf unsereNote wegen der Beschlagnahme der
deutschen Schiffe ist , wie der „Lokal¬
anzeiger " erfährt , noch nicht eingetroffen .Wenn die portugiesischeRegierung etwa glaubt ,daß sie die Sache nach Belieben hinziehenkönne , so dürfte sie sich in einem schwerenIrrtum befinden . Sie würde nur erreichen,daß sich die Lage noch mehr zuspitzt , denndarüber kann kein Zweifel herrschen , daß wiruns das Vorgehen Portugals unterkeinen Umständen gefallen lassenwerden .

* Berlin , 7 . März Dem „ Berliner
Lokalanzeiger " zufolge dauert der Auszugder Deutschen aus Lissabon an . Der
deutsche Konsul hat 800 Billete nach Madridfür seine Landsleute gelöst.

Tägesneuigkeiten.
Bade«.

D Durlach , 7 . März . KriegsfreiwilligerKarl Seufert (Inhaber der Bad . Verdienst¬medaille) erhielt das Eiserne Kreuz 2 . Klaffe.

Die Kriegsöraut. ^
Original -Roman von H . EourthS - Mahler .

(Fortsetzung .)
Rose hatte schnell , ohne zu zaudern , ihreHand in die seine gelegt In ihren Augenlag ein Helles Leuchten.
„Wenn Du mich brauchen kannst , Hasso ,so lange Du willst , freudig werde ich allezeitmeine Pflicht in Falkenried tun . Heiratenwerde ich nie .

"
Ernst sah er in ihre tiefblauen , leuchten¬den Augen hinein , und er hatte das Bewußt¬sein , daß ihm ein wertvoller Mensch gegen¬überstand .
„Es gilt , Rose, ich nehme Dich beim, Wort— bis auf Deinen letzten Ausspruch . Schonmanches Mädchen hat gesagt : Ich heiratenie. Und dieses Nie war oft genug von sehrkurzer Dauer . Und wenn auch jetzt keine Aus¬sicht vor Dir liegt zu einer baldigen Heirat ,so wendet sich doch ein Schicksal oft über

Acht . Aber bis Du Deine Hand einmal ver¬denkst , so lange bleibst Dü mir ein guterFreund und Kamerad , nicht wahr ? "
n3a , Hasso , das kann ich Dir versprechen,"sagte sie mit ihrer warm klingenden , klaren

Stimme , die einem Glockenton glich und ihmso gut gefiel .
Noch an demselben Tage sprach Hasso mit

semem Vater . Und es ging alles besser , alser zu hoffen gewagt hatte . Er merkte sehrwohl , wie gut Rose ihm vorgearbeitet hatte .Sein Vater zeigte sich zugängiger und ver¬
ständnisvoller als je zuvor in bezug aus seinenBeruf .

Es wurde eine lange , ernste Unterredungzwischen Vater und Sohn , und sie verlief fürbeide Teile befriedigend.
Nach dem Weihnachtsfest reiste Rita mit

ihrer Mutter zu Josephas Hochzeit nach Wienund zu gleicher Zeit kehrte Hasso nach Berlin
zurück .

Gleich am anderen Tage begab er sich zuExzellenz von Bogendorf und teilte ihm , zu¬
nächst vertraulich , mit , daß er seinen Abschiednehmen wolle und welche Pläne er für die
Zukunft habe .

Erst wollte Exzellenz nichts davon hören ,als ihm Hasso aber klar und ruhig ausein¬
andersetzte, daß er in der Stille von Falken¬ried ungestörter und ausschließlicher arbeiten
könne , und auf diese Art sein Leben demVaterland nutzbringender zu weihen imstandesei, sah der alte Herr mit den noch so jungen ,feurigen Augen eine Weile nachdenklich vor sich

^ Durlach , 7 . März . Unteroffizier Stessesvon der Train -Abteilung 14, (Inhaber desEisernen Kreuzes), erhielt die Badische Ver -
dienstmedaille .

S Untermutschelbach (Amt Durlach ),7 . März . Gefreiter FriedrichBraun , Maurervon hier , erhielt dasEiserneKreuzL . KlasseDen Tod fürs Vaterland star¬ben : Kriegsfreiwilliger Unteroffizier Schul¬kandidat ArthurFahrer , Ritter des EisernenKreuzes , von Jöhlingen und UnterlehrerKarl Wettach von Berghausen beiDurlach .
Z Durlach , 7 . März . Daß der Winterimmer noch sein Szepter führt und nicht ab¬zugeben gewillt ist, hat er gestern nacht be¬wiesen. Nachdem am vergangenen Sonntagrecht unfreundliche, kalte Nordwinde eingesetzthatten , schneite es über nacht so stark, daßdie ganze Gegend in ein winterliches Kleideingehüllt ist . Diese Witterung ist für "

unsereObstbäume und andere Gewächse gut , indemsie den „ Saft " — frühen Trieb ! zurückhält.Je später die Bäume zum Blühen kommen,je mehr wächst die Hoffnung auf ein gutesObstjahr .
— Personalnachrichten aus demOber - Postdirektionsbezirk Karls¬ruhe . Angenommen zur TelegraphengehilfinJohanna Idler in Durlach . Versetzt die Post¬sekretäre Friedrich Richter von Weingartennach Neckargemünd und Anton Schreck vonNeckargemünd nach Weingarten , der Post¬assistent Karl Schöps von Mannheim nachDurlach .

Karlsruhe , 6 . März . Die badischeEifenbahnverwaltung hat die Beamten undArbeiter erneut ermahnt , auch in diesemJahre alles aufzubieten , was zur Förderungdes Gewinns an Lebensmitteln geschehenkann . Auch in diesem Jahr sollen wiederSonnenblumen angepflanzt werden , doch nichtmehr auf den mageren Bah nböschungen, die
hin . Dann reichte er Hasso schnell und im¬pulsiv die Hand .

„Sie haben recht , mein lieber Falkenried ,und ich erwarte viel von Ihnen für die Zu¬kunft. Sie werden mich nicht enttäuschen, dasweiß ich. Und wer weiß, vielleicht ist der Tagnicht fern , da Sie vom Vaterland zu ernstenTaten gefordert werden . Viel scheele und nei¬dische Augen blicken auf Deutschlands Größe ,die es sich mühsam errungen hat . Ich weiß,daß ich Sie in den ersten Reihen sehen werde,wenn es gilt, gegen Feinde des Vaterlandesauf den Plan zu treten .
"

Hasso hatte seine Hand mit ehrfurchtsvollerWärme ergriffen .
„Das bedarf keiner Versicherung, Exzellenz.Im Krieg und Frieden weihe ich meine ganzeKraft dem Vaterland .

"
* **

Viel zu schnell für Ritas Eltern , zu langsamfür den sehnsüchtigen Bräutigam kam RitasHochzeitstag heran .
Zwei Tage vorher kam Hasso von Falken¬ried für immer nach Hause. Sein Abschied warbewilligt und er war dabei zum Hauptmannbefördert worden .
Ganz Falkenried war festlich geschmücktund von nah und fern kamen die Hochzeits-



sich wegen ihres humusarmen Bodens und
ihrer schlechten Bewässerungsverhältnisse dazu
nicht eignen , sondern auf Aeckern , Wiesen
und Gärten .

Karlsruhe , 6 . März . Wie das Großh .
Bezirksamt in Karlsruhe mitteilt ) werden in
Zukunft bei drohender Fliegergefahr in Karls¬
ruhe außer durch die Sirenen noch durch
Abschießen laut knallender Signal¬
bomben an verschiedenen Stellen der Stadt
Warnungszeichen gegeben werden .

S .L . Karlsruhe , 7 . März . Am 3 . März
fand die ordentliche Versammlung der
Wahlberechtigten der Handelskammer statt .
Zunächst kam die gestellte Rechnung für
191h in Vorlage . Auf den Bericht der Rech¬
nungsprüfer hin wurden die Kammer und
der Schatzmeister für diese Rechnung entlastet .
Den Rechnungsprüfern wurde für ihre Mühe¬
waltung der Dank der Versammlung ausge¬
sprochen. In den Rechnungsprüfungs¬
ausschuß für 1916 wurden die Herren Kom¬
merzienrat Brauereidirektor Karl Moninger ,
Fabrikant Bernhard Fuchs , Kaufmann Franz
Beil und Kaufmann Hermann Zeumer ,
sämtliche hier , wiedergewählt . Der Voran¬
schlag für 1916 fand in der vorgelegten Fas¬
sung die Zustimmung der Versammlung . Auf
die Versammlung der Wahlberechtigten folgte
eine Sitzung der Handelskammer . In
dieser wurde zunächst nach einem einleitenden
Vortrage des Vorsitzenden die Entwürfe zur
Erstellung eines eigenen Gebäudes der
Handelskammer von dem Bau -Sachver¬
ständigen der Kammer an der Hand der im
Sitzungssaale aufgelegten Pläne eingehend er¬
läutert . Hierauf folgte eine ausführliche Aus¬
sprache der Kammermitglieder , nach deren Be¬
endigung , entsprechend dem Anträge des Bau¬
ausschusses, dem Entwürfe der Firma Curjel
u . Moser die Bauausführung zugesprochen
wurde . Weiter stimmte die Versammlung einem
Anträge zu , in Anbetracht der infolge des
Krieges an die Handelskammer herantretenden
vielseitigen und dringenden Geschäfte eine
weitere Hilfskraft einzustellen. Sodann wurde
beschlossen , der Deutsch - Spanischen Ber¬
einigung , mit dem Sitze in Stuttgart , als
Mitglied beizutreten . Zur Begutachtung der
neuesten Reichs st euer Pläne wurde ein
Arbeitsausschuß eingesetzt . Zur das verstorbene
Kammermitglied Gustav Schnepf in Baden -
Baden wurde auf Vorschlag der Badener
Handelsgenossenschaft Herr Christian Stuffer
in Firma Chr . Stuffer u . Binder als Ersatz -
Mitglied mit Amtsdauer bis zur nächsten
Neuwahl berufen . Das Großh . Ministerium

gäste herbei , um dieses Fest zu feiern mit dem
würdigen Glanze , der bei solchen Gelegenheiten
in vornehmen Familien üblich ist .

Natürlich waren außer den Freunden und
Verwandten der Braut auch die des Bräuti¬
gams geladen , und man hörte überall den
gemütlichen österreichischen Dialekt durch das
reine Hochdeutsch und verschiedene andere Dia
lektklänge herausklingen . Es war eine sehr
vornehme Festversammlung , die deutsche und
österreichische Aristokratie vereinigte . Und an
der Hochzeitstafel gab es manch launigen und
auch ernsten Toast , auf diese Verschwägerung
zwischen Oesterreich und Deutschland

Hasso von Falkenried brachte ebenfalls einen
solchen Toast aus , indem er sich an seine
Schwester wandte .

„ So wie Deutschland und Oesterreich als
treue Bundesgenossen Seite an Seite stehen ,
in Freud und Leid , so sollst auch Du . meine
liebe Schwester , als deutsche Frau mit einem
Oesterreicher ein treues Bündnis für Lebens¬
zeit geschlossen haben . Du gehst nicht mit
Deinem jungen Gatten in ein fremdes Land ,
sondern in ein Bruderreich , in dem die Men¬
schen , wie Dein Gatte , in Deiner Sprache mit
Dir sprechen . Ais deutscher Offizier stehe ich
Oesterreich so sympathisch gegenüber wie euch
allen meinen österreichischen Verwandten , mit
denen zusammen wir jetzt eine einzige große
Familie bilden . Möge das Band , das uns
vereinigt für alle Zeit , fest und unzerreißbar
sein, nicht nur das Familienband , sondern

des Innern hat sich damit einverstanden er¬
klärt , daß die im laufenden Jahre fälligen
Wahlen zur Handelskammer für ein
Jahr verschoben werden Die Großherzogliche
Generaldirektion der Badischen Staatseisen¬
bahnen soll gebeten werden das „ Kursbuch "

für diese Bahnen tunlichst wieder in dem
früheren Umfange herauszugeben , um daraus
die sämtlichen Streckenfahrpläne aller deutschen
Bahnen ersehen zu können.

^ Oftersheim , 6 März Bei einer
Revision in der hiesigen Mühle wurde durch
die Gendarmerie eine ansehnliche Menge
Frucht beschlagnahmt , die von dem
Besitzer bei der Bestandsaufnahme der Ge-
trcidevorräte zu wenig angegeben waren .

(Heidelbg . Tagbl .) .
-o? Heidelberg , 7 . März . Von einem

harten Mißgeschick wurde die Familie des
Michael Apfel in Handschuhsheim betroffen.
Vor einigen Tagen erkrankte die Frau an
einer Lungentzündung , wozu sich noch eine
Entbindung einstellte . Der Ehemann kam
gerade vom Felde heim , um seiner Frau in
die sterbenden Augen sehen zu können . Als
sich die Angehörigen im TrauerhauS ver¬
sammelt hatten , starb auch die bei Apfel
wohnende Tante im Alter von 80 Jahren .

G Mannheim , 7 . März . Der Eiserne
Roland ist voll benagelt . Es ist ein pracht¬
volles Kriegszeichen geworden , in das die
Jugend die meisten Nägel hineingehämmert hat .

^ Mannheim , 7 . März . Angeblich
aus „ Liebeskummer " suchte sich in der Nähe
der Neckarbrücke der 15V» Jahre alte ( !) Tag¬
löhner Christ . Kuder zu ertränken . Vorüber¬
gehende entrissen ihn dem nassen Element .

H. Konstanz , 6 . März . Wegen deutsch¬
feindlicher Kundgebungen wurde der ver¬
heiratete Schreiner Adolf Wick, Vater von
acht Kindern , die er mit Hilfe der Stadt
Konstanz großziehen läßt , zu drei Mbnaten
Gefängnis verurteilt .

Deutsches Reich.
— Der Kommandant der „Möve "

, Burg¬
graf und Graf zu Dohna - Schlodien war
vor Ausbruch des Krieges Navigationsoffizier
auf dem Linienschiff „Posen "

, vordem Führer
der 5 . Kompagnie der 2 . Werftdivision in
Wilhelmshaven . Er hat früher längere Zeit
das Kanonenboot „ Tsingtau "

, das zum
Kreuzergeschwader ist Ostasien gehörte , kom¬
mandiert / Burggraf und Graf zu Dohna -
Schlodien ist am 7 . April 1896 in die Marine
eingetreten und wurde am 7 . Februar 1914
zum Korvettenkapitän befördert . Er ist 1878
zü Mallwitz in Schlesien geboren .

auch das unserer Nationen . Ich erhebe mein
Glas und bitte Sie alle , meine hochverehrten
Herrschaften , mit mir anzustoßen auf dieses
doppelte Bündnis zwischen Oesterreich und
Deutschland .

"

Begeisterte Rufe folgten seiner Rede , und
die Gläser klangen hell aneinander .

„ Deutschland und Oestereich in Treue ver¬
eint allewege ! " rief Graf Rudi Haßbach und
er trank sein Glas in einem Zuge leer.

Neben ihm saß seine junge Gattin . Sie
waren eben auf der letzten Etappe ihrer Hoch¬
zeitsreise und wollten von Falkenried nach
Wien zurückkehren, wo eine reizende kleine Billa
für sie wie ein Schmuckkästchen eingerichtet
worden war .

Das Helle Glück lachte diesen beiden
jungen Menschen fast übermütig aus den Augen .
Sie hatten es auch als würdiges Ehepaar
durchaus noch nicht gelernt , ernsthaft zu sein,
und kosteten jede Minute ihres Daseins ju¬
belnd aus .

Das ganze Fest verlief äußerst harmonisch
und wurde nicht von dem leisesten Mißton ge¬
trübt . Als am Spätnachmittag Rita mzt ihrem
Gatten ihre Hochzeitsreise antrat , dökDen die
Gäste durchaus noch nicht daran , die Feier zu
beenden .

Rose hatte naturgemäß mit den Vor¬
arbeiten zur Hochzeitsfeier am meisten zu tun
gehabt . Frau von Falkenried und Rita waren
durch die Beschaffung der Ausstattung reich¬
lich in Anspruch genommen gewesen und

* Berlin , 7 . März Wie der „ Berliner
Lokalanzeiger" meldet , wurde der Besatzung ^
der „Möve " von einem Ehrenmitglied des
Aachener Marinevereins anläßlich ihrer glück¬
lichen Heimkehr 1000 Mark überwiesen .

Berlin , 6 . März . Dbs „ Berliner Tage - .
blatt meldet aus Gießen : Hier starb im Alter
von 76 Jahren Oberst a . D . Heinrich Spohr ,
der bekannte Vorkämpfer des Naturheilver¬
fahrens .

* Berlin , 7 . März . Zu der Explo -
sionskatastrophe bei Paris geben die
Morgenblätter eine Lesart der „Kölnische ^
Zeitung " wieder , nach der sich annehmen läßt ,
daß das Fort größtenteils in die Luft ge¬
flogen ist . Die Umgebung des Forts bietet
einen trostlosen Anblick ; alles liegt in Trümmern .

England .
W .T .B . London , 7 . März . Lloyds melden

aus Santos vom 6 d . M - : Der spanische
Dampfer „ Principe de Asturia " ist
gestern 3 Meilen östlich von der Insel San
Sebastian auf einen Felsen gelaufen und ge¬
sunken . 86 Mann von der Besatzung und
57 Passagiere sind von dem französischen
Dampfer „ Vigo " nach Santos gebracht wor¬
den . 338 Passagiere und 107 Mann von der
Besatzung werden vermißt . Der spanische
Dampfer „Principe de Satrustegni " befindet
sich an der Unglücksstelle. Der Dampfer „ Prin¬
cipe de Asturia " war auf der Fahrt von Bar¬
celona nach Buenos -Aires und hatte Las Pal -
maS am 24 . Februar verlassen.

Verschiedenes .
— Von amtlicher Seite wird aus Berlin

mitgeteilt , daß Ende März eine Bekannt¬
machung der Heeresverwaltung über die Ein¬
schränkung des Versandes von Oster - und
Pfing stk arten zu erwarten sei ; ein Aus¬
tausch solcher Karten zwischen der Heimat und
dem Feldheer müsse unterbleiben .

— Würdelose Weiber . Vorder Straf¬
kammer zu Ansbach hatten sich eine 29 Jahre
alte Bauersfrau von Gellhofen , Mutter von
4 Kindern , und eine 15 jährige Dienstmagd
wegen fortgesetztenVergehens gegen das Kriegs¬
zustandgesetz zu verantworten . Die Frau , deren
Gatte seit Kriegsbeginn im Felde steht, hat
einem französischen Kriegsgefangenen
ihre Liebe geschenkt, ebenso das Dienstmädchen.
Die Frau hatte noch die Frechheit , gegen den
Ortsgeistlichen , der ihr wegen ihres Wandels
Vorhalt machte, Beleidigungsklage zu stellen
Die Strafkammer verurteilte das schamlose
Weib zu 3 Monaten , das Dienstmädchen zu ,
6 Wochen Gefängnis .

hatten ihr alles überlassen müssen Rose war
ihrer Aufgabe auch hier vollkommen gewachsen
gewesen , es gab für sie überhaupt keine
Schwierigkeit . Sie war von einer bewunderns¬
werten Leistungsfähigkeit . Eine riefe , innere
Freudigkeit hob sie gleichsam über alles hin¬
weg. Hasso war ja nun heimgekommen , für
immer , und sie durfte als sein treuer Kamerad s
neben ihm stehen und von Nutzen sein Für
ihre bescheidene Seele war das ein Glück, wie
sie es kaum jemals zn hoffen gewagt hatte .
Ihre wunschlose Liebe hatte keine höhere For¬
derung an das Schicksal .

Roses Verhältnis zur Familie Falkenried
hatte sich , zumal seit der Affäre in Berlin ,
vollständig gewandelt . Es fiel jetzt niemand
mehr ein , sie achtlos beiseite zu stellen , und
den neuen österreichischen Verwandten war sie
als vollwertiges Familienmitglied vorgestellt
worden .

Rita hatte sich herzlich gefreut , daß die
Eltern sich so ganz anders zu Rose stellten.
Sie hatte aber keine Ahnung von dem großen
Dienst , den Rose ihrem Bruder geleistet,
denn man hatte ihe gar nichts von Natascha
von Kowalsky erzählt . Aber sie war froh , daß
sich ihre Eltern inniger an Rose angeschlossen
hatten

„ Du wirst meinen Eltern nun die ferne
Tochter ersetzen müssen , liebe Rose , und ich
kann sie beruhigter allein lassen, zumal ja nun
auch Hasso zu Hause ist, " sagte sie zu Rose .

(Fortsetzung folgt .)



— Der Lademeister Eßlinger hat auf dem
Hjüterbahnhof in Cassel u . a . einen Beutel
mit 35000 Mk . Lohngeldern gestohlen ;man hat das Geld unter einer Wage unver¬
sehrt vorgefuttden .

— 104 Jahre alt wurde in Borne (Schles.)die Witwe Johanna Holletschek .
Vereins - Nachrichten .

-s Durlach , 6 März . Am Samstag ,den 26 Februar hielt der Gesangverein
Lyra seine statutengemäße Generalver -

Oammlung , welche von aktiven, passiven ,
sowie auch Ehrenmitgliedern den Umständen
nach sehr gut besucht war . Der I . Vorsitzende
Herr W . Glöckner gedachte vor Eintritt in die
Tagesordnung der in den letzten 2 Jahren
gestorbenen , sowie der auf dem Felde der
Ehre gefallenen Mitglieder . Die Anwesenden
erhoben sich zum Ausdruck ihrer Teilnahme
von ihren Sitzen . Der Kassenbericht bezeugte,
daß der Verein trotz der großen Ausgaben
am 50jährigen Stiftungsfeste , sowie der
wiederholten Liebesgabensendung im Wert
von 1000 Mark , auf gutem Fundament steht,obwohl seit Beginn des Krieges bis heutelüue Beiträge erhoben worden sind . Da der
Barbestand so ziemlich zusammengeschmolzen

ist, wurde Vonseiten der Versammlung der
Antrag gestellt, der Verein sollte eine frei¬
willige Sammlung zu Gunsten der im Felde
stehenden Mitglieder veranstalten , um ihnen
weitere Liebesgaben zusenden zu können.
Einige der Zeit entsprechende Lieder schlossendie Versammlung ._

Nr « ft Drahtvcrichk.
Der deutsche Tagesbericht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 7 . März ,vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Kleine englische Abteilungen , die gestern
nach starker Feuervorbereitung bis in unsereGräben nordöstlich von Vermelles vor-
gedrungen waren , wurden mit dem Bajonettwieder zurückgeworfen.

In der Champagne wurde in über¬
raschendem Angriff östlich von Maison de
Champagne unsere Stellung zurückgewonnen,in der sich die Franzosen am 11 . Februar fest¬
gesetzt hatten . 2 Offiziere , 150 Mann wurdendabei gefangen genommen .

In den Argon nen schoben wir nordöst¬
lich von La Chalade im Anschluß an eine
größere Sprengung unsere Stellung etwas vor .

Im Maasgebiet frischte das Artillerie -
feuer westlich des Flusses auf . Oestlich davon
hielk es auf mittlere Stärke .

Abgesehen von Zusammenstößen von Er¬
kundungstrupps mit dem Feinde kam es zu
Nahkämpfen nicht.

In der Woevre wurde heute früh das
Dorf Fresnes mit stürmender Hand ge¬nommen . In einzelnen Häusern am Westrande

des Ortes halten sich die Franzosen nvrh .Sie büßten über 300 Gefangene ein.
Eines unserer Luftschiffe belegtedie Bahnanlagen von Bar le duc ausgiebigmit Bomben .
Oestlicher und Balkan - KriegS -

schauplatz :
Tie Lage ist im allgemeinen unverändert -

Oberste Heeresleitung . »

Zeichnet die Kriegsanleihe !
Fünsprozentige Deutsche Reichsanleihe

zu SS,SV
oder

Viereinhalbprozentige auslosbare
Deutsche Reichsschatzanweisungen

zu SS .
Tie Kriegsanleihe ist

das Wertpopier des Deutschen Volkes
die beste Anlage für jeden Sparer

sie ist zugleich
die Waffe der Dalmmgebliebenen

gegen alle unsre Feinde
die jeder zu Hause führen kann und muß

ob Mann , ob Frau , ob Kind.
Der Mindestbetraq von Hundert Mark

bis zum 20 . Juli 1916 zahlbar
ermöglicht Jedem die Beteiligung .

Man zeichnet
bei der Reichsbank, den Banken und Bankiers , den Sparkassen , den Lebeus -

versicherungsgesellschaften, den Kreditgenossenschaften
oder

bei der Post in Stadt und Land .

Letzter Zeichnungstag ist der 22 . März.
Man schiebe aber die Zeichnung nicht bis zum letzten Tage auf !

Alles Nähere ergeben die öffentlich bekanntgemachten und auf jedem Zeichmmgsschei»
abgedruckten Bedingungen

MSll » lSk W« W llllll LllllllllNW .Die Ausgabe des Petroleums für Heimarbeit und Landwirt¬
schaft für den Monat März erfolgt am

Mittwoch den 8 . - s . Mts , nachmittags von 1—3 Nhr,m unserer Verkaufsstelle (Friedrichschüle) gegen Bezahlung unter Ab¬
gabe der neuen Petroleumkarten .

Dur lach den 7 . März 1916.
Kommunalverdand Durlach - Stadt .

W « IW Ml»
hat ihre Kassenstunden nunmehr festgesetzt aufWerktags vorm. 8 öis 12 Mr

und nachm. 2 öis ' / - ö Mr.
Kophienstratze 10 ist im Hinter¬haus eine sonnige 3 - Zimmerwoh

vung mit Zubehör auf 1 Aprilan ruhige Leute zu vermieten
Näheres Vorderhaus 1 . St _3 schirm 3 ZmruttnrohMMrt
parterre , 2 . u . 3 . Stock sind Karls¬
ruher Allee 9 u. 11 u. Ecke Auerftr
eveut . mit Garten sofort oder
später zu vermieten ,

ir . MIß . tiofmsnn , Buchbinderei ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 69,

_ Telephon 1752 ._Md1ivrl68 Ammer
w der Nähe der neuen Kasernerullig zu vermieten bei

Gustav Müller , Kaufmann
Moltkestraße 6.

Aurrstraße 51 ist im 1 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwotzuuug
mit Garten , Schweinstall und
Hühnerhof per 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen bei

Chr . Sauer , Fischhaus ,
Ettlingerstraße

Schöne 2 - Zimmerwohmmg mit
Zugehör auf ! . April zu ver¬
mieten Näheres

Hauptstraße 8.
Aus 1 . Mil r» mmieirs

1 geräumige 3 Zimmer - Wohnung
mit Küche , Keller und Speicher .
Gas und Wasserleitung

Stbokdllratze 24, 2 . Stock .
Näheres bei

Karl Leutzler, Lammstr . 23.

51« Deutsche Meichsankeilje L 88 '
!- 1»

Schuldvucheiuträge zu 08,30
41/ !oWeichsschatznnweisungenL851 »verlosbar mit 100 V«

Zeichnungen hierauf nimmt kostenfrei entgegenBankhaus Lederhaudluu -Lottcriernnahrne Treibriemenlager
Rill « HebeMvoiße 1115

Bolksbank Durlach
eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .Die Mitglieder werden zu der am

Morttag, den 13. März 1916, abends 8 /, Uhrim Gasthaus znr Sonne hier stattsindenden
ordentlich n Gemrald rsammiurWmit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen . WeJahresrechuung liegt bis dahin im Kassenlokal zur Einsicht «uf.

K esor d rrrrg
1 . Vorlage des Geschäftsberichts für 1815 , Genehmigung derBilanz und Entlastung des Vorstandes und AufsichtsrateL .2 . Verteilung des N ingervinnes .3 Neuwahl für die statutengemäß aus dem Aussichtsrat aird -

icheidenden Herren Ludwig Silber und Wilhelm Krassewelche wieder wählbar sind .4 . Entgegennahme von Wünschen und Besprechung von Baük »
angelegenheiten .

Anträge , über welche in der Generalversammlung Beschluß ge¬faßt werden soll , sind spätestens bis zum 8 . März d . Js . beim Be¬stand einzureichen . >
Der Borst««»-



muß das Schuhfett enthalten , sonst verhindert es nicht das
Eindringen des Wassers in das Schuhzeug .

SchuHsett HranoLin
und Wniversctt-Tran -Lederfett
stets prompt lieferbar . — Ebenso Gek - Wachs - Schuhpuh MtAkiN '

(Keine abfärbende Wassercreme .)
— ——

Larl Gentner , chem . Fabrik , Göppingen «Württemberg ) .

Mehrere tüchtige Wen-reher,
Schlosser . Movtevre,

sowie
j l Srch«eusöhrer . 1 MrikLMer, j

kkige lreestige Tllgtöhner mtz
jllgendtiche Hilfsarbeiter

finden sofort dauernde und
lohnende Beschäftigung.

äänß !jl!gslilsso!U .
Unentgeltliche ärztliche Beratungs -
stunde für Säuglinge und Kinder
bis zum vollendeten 2 . Lebensjahr
Durlach , Rcttungshaus Mitt¬
woch, 8 . März , 4 Uhr nachm .

Kopfläuse
samt Brut verschwinden bei

Anwendung von

Woukin
sicher wirkendes , sauberstes
und geruchloses Mittel zur
Vertilgung von Kopfläusen
und deren Brut . Erhältlich
in Flaschen zu 50 Psg . bei

W Schmier, Vlumen -Drogerie
Hauptstraße 4.

I er dank
Morgen früh von 8 Uhr an

wird Ku hfleisch ausgehauen

I 'Isvkvi »
aller Art entfernt man rasch und

sicher mit

Vogel
'
8 rikeLerrpasla

Dose 20 und 60 Pfennig .
Nur echt in der

ßknIral-Hrogerie Paul Vogel
_ Hauptstraße 74 ._

Drei gute Milch
« « d Fahrkuhe zu

^ - verkaufen . Zu erfragen
Löwentzraße 12 . Grötzingen

^ kiieS 'ßolksiichliiiüMillel !
mcvsvvi .nr

gibt für 35 Psg
v wohlschmeckende Coteletts

oder
6 kräftige Teller Suppe .

Nur zu haben in der
^ .cklsrclrogerlo L .ux I -stvr

Ls ist ;
Va8 all86itig er'vgrteto unä überall
beliebte 1'uvvril - Nocken - Hbum.
Preis nur 60 Lk. Line l?üile ent-
uüelcenäer Nocke» bringt es , unck
ckie glLnrsnck bgevülirte » k'nvorit-
Lebnirte Zestatteu ckns billii-e klacb -
sekaeicke» cker aller neuesten
Vorlagen . 2u berisben von
H . llolteri nnni», Hauptstr . 50.

Zpsreir Lei;;! lievim!
Färben Sie Kleider , Blusen,
Strümpfe selbst mit den echten

jkeitms « «
' ; fsldrii

Paket 10 u . 25 aus der
kerrtral - Drogerie Paul Vogel

Hauptstraße 74 _
Mwa « Spiegel und Kiuger -

Kahmaschiue zu verkaufen
Wilhelwstratze 1t . 4 Stock

S . - G
Wolfartsweier .

Danksagung .
Für die innige Teilnahme an dem Ver¬

luste unseres lieben Vaters

Ecopoll! Oulier
Steinhauer

für die Bemühurgen der Krankenschwester, die
vielen Kranzspenden , für das letzte Geleite , sowie für die
trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrer Wolfhard
sagen wir herzlichen Dank .

Wolfartsweier den 6 . März 1916 .
Die trauernden Kurier blieöenen

KoLa,Gkor ' s

ist das gesündeste und billigste Getränk für jung und alt
Psd . Mk . 160 .

Alleiniger Hersteller und Verkauf
.killt « »« Aktiven Drogerie

Durlach , gegenüber dem Wasserwerk
(Vor Nachahmungen wird gewarnt !)

„ Ich litt seit 3 Jahren an gelb¬
lichem Ausschlag mit furchtbarem

VLUtjuvKoi » .
Durch ein halbes Stück Tuvle « »» s
pslsnl - MsrÜLinsI - Ssikv
habe ich das Uebel völlig beseitigt
H . S . , Poliz . - Serg .

" (In drei
Stärken , L 60 Pf . , M . 1 .— u . 1 .50 .)
Dazu Tur : Ill »ol - Lnem « (a 60
u 85 Pf . ) In der Adlerdrogerie
August Peter , Hauptstraße 16 .

Moksly LaäiseLk
! K !

- i 6g8 - lnvMsn-
KeläloNerLe

riskung 5vkvn 10. » srr
! 3328Kslägsv .u . l ? rämi « dar Kslä

370001 »
Lögt , ggodstgsvillll

IS ooo Ml.
3327 Ssiagsvisils

220001 »
^ 088 ^ 1 ü ) kmw^"

bkteOzô
I »lopü^IUt l .mwnl- l),

IqF .
8trs8burg I . k>, Dan^estr . 107
filisl » Xskl s . stk . . Hauptstr . M

Prima Taseläpfel
find Pfund- und zentnerweise zu
haben bei
Frau Schneider , Friedrichst . 2 .

Ein schwarzer Maulet und
Jacke billig zu verkaufen
_ HerreuKraSe 23 .

Wegen dringenden Bedarfs zahle
für Mehl - und Zucker - Säcke

1 .40 ; auch andere gebrauchte
und zerrissene Säcke werden zu
den höchsten Preisen angekauft .
I . Saferi « , Hauptstr 86 , Laden .

I

werden repariert und neu angefertigt
bei sh . kkollinrr » »

Friseurgeschäft , Auerstraße ll .
Wirrhaare werden angekauft .

Toi> «lid Uttbklbkli
allem Ungeziefer : Ratten . Mäusen ,
Wanzen Flöhen . Kopfläusen,

rrti « r , KV88S » ,
Kakerlaken u.sw . durch meine be¬
währten Vertilgungsmittel .

Central - Drogerie
Paul Vogel , HauptstMe 71.

Schwarzes KonsirMllilenkleiil
zw verkaufen.
Kronenstratze 8, 2 . Stock , rechts .

Möbliertes Zimmer
in ruhigem Hause von besserem
Fräulein auf 15 . März gesucht .
Gefl . Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 85 an den Verlag d . Bl .

Schöne 3 - Zimmertvohnung
möglichst mit Mansarde von kleiner
Beamtenfamilie in ruhigem Hause
auf 1 . Juli ds . Js . zu mieten ge¬
sucht . Gefl . Angebote unter Nc . 94
an den Verlag dieses Blattes .

Jur SusAtfe
ab 15 . März nach Durlach auf 6
bis 8 Wochen Mädchen für alles
oder junge Frau , welche auch etwas
kochen .kann, gesucht . Vorzustellen
in Karlsruhe - Mühlburg . Hardt -
straße 70 ll , rechts , zwischen 2 und
3 Uhr nachmittags ._

MliM WSkllklA
sofort gesucht

Giirhsrn - Apsthsk ».

JAM Mm
mit guter Handschrift
für Büro und Magazin
zum sofortigen Ein¬

tritt gesucht.
Sabolwerke Turlach

Zehntstraße 1.

Für einen 13 Jahre alten
Schulknaben wird für nachmittags

. Beschäftigung gesucht
! _ Hauptstraße 84 .

Für einen kräftigen Knaben
wird für nachmittags Beschäftigung
gesucht . Näheres

Jäg -rstratze 22 .

Gut möbl . Zimmer
auf 1 . April zu vermieten

With - lwstr . y , 2 St
Ein Zimmer mit 2 BetteM

sofort zu vermieten ^
Amalieustr . 17 , 3 St l

Lin ^ rkoilror
kann Wohnung erhalten . Näheres

Gerberstraße 3 HI lks
Wegen Wegzugs

schöne 2 ' Zimmerwohnung mit Zu» ;
gehör auf 1 . April zu Vermieters

Aue , Kaiferstratze 22 . H

2 —3 - Zimmerwohnung in
besserem Hause auf 1 . April zu
mieten gesucht . Angebote unter
Nr . 93 an den Verlag d . Bl .

Gesucht auf 1 . oder 15. April
schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Mansarde oder 3 Zimmerwohnung .
Angebote werden an den Verlag
d . Bl . erbeten unter Nr . 92.

4—5 -Zinivltt-Kohmnrg
sofort o a . 1 . 4 . gef . wom . mit
Bad u Garten in o . bei d . Hauptstr .
Angebote mit Preisangabe erb . u.
Nr . 88 an den Verlag .

Laden
Mitte der Hauptstraße mit od . ohne
Wohnung auf 1 . Juli 1916 za
vermieten . Der Laden kann auf
Wunsch vergrößert und mit mo¬
dernen Schaufenstern versehe «
werden . Näheres

Sophienstr . 3, 3 . St
Zu vermieten

auf 1 . April eine schöne Helle
Werkstätte mit anstoßendem Ma¬
gazin mit Gas und Wasser, auch
für Möbelaufbewahrung geeignet.
Zu erfragen im Verlag d . Bl .

Aue .
Schöne 2 - und 3 - Zimmer »

Wohnung per 1 . April zu ver¬
mieten .

Waldhorustr . 78 , 2 . St .
Ein gut erhaltener Kinderlieb

wage « ist zu verkaufen
Kindeusteatze 1
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